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Landeskonferenz 2022 der Jusos Thuringen

C19 Corona und wie weiter? Keine Riickkehr zum , Business as usual“!

Antragsteller*in: Landesvorstand (Juso-Hochschulgruppen)
Tagesordnungspunkt: 6 Antragsberatung

Antragstext

Seit dem Ausbruch der Corona Pandemie 2020 ist dieses Sommersemester das Erste,
das ohne groRere Einschrankungen stattfinden kann. Es ist erfreulich, dass das
studentische Leben wieder an die Hochschulen zurickkehrt und soziale Kontakte
und universitare Veranstaltungen wieder in Prasenz stattfinden koénnen.

Jedoch hat die Corona-Zeit neben den verheerenden Auswirkungen fir die
Studierenden, die unter anderem in unserer Kampagne ,Studieren am Limit“
adressiert wurden, auch gezeigt, dass in der Gestaltung eines Studienablaufs
pléotzlich Dinge méglich sind, die vorher undenkbar schienen: Freiversuche,
Aussetzung der Regelstudienzeit, angepasste Prifungsfristen, aufgezeichnete
Online-Vorlesungen und vieles mehr.

Fir die meisten Thiiringer Hochschulen heiflt die Riickkehr zur Prasenzlehre, auch
die Rickkehr zum ,Business as usual”. Dozierenden, die beispielsweise weiter
hybride Lehre oder Online-Kurse anbieten wollen, wird dies haufig nur in
Ausnahmefallen gestattet, obwohl sich dadurch auch viele Vorteile ergeben: unter
anderem die Moglichkeit, wichtige Inhalte aus Vorlesungen wiederholt anzusehen,
um diese besser zu verinnerlichen oder Lernstoff bei Krankheitsausfallen
einfacher nachholen zu kénnen. Weiterhin bieten hybride Lehrangebote
insbesondere Studierenden mit Kindern die MAglichkeit, ihren Tagesablauf
flexibler zu gestalten.

Zudem hat die Pandemie auch gezeigt, dass ein Studium auch ohne den brutalen
Druck durch Modulfristen, begrenzte Anzahl von Versuchen bei Prifungen oder
Regelstudienzeit moglich ist. Diese Errungenschaften missen beibehalten werden!

Daher fordern wir:

e das weitere Anbieten von Teilen der Veranstaltungen im Hybrid- oder
Online-Format.
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C19 Corona und wie weiter? Keine Riickkehr zum ,Business as usual!

e die Wiedereinfihrung von Freiversuchen.

e die Abschaffung von Regelstudienzeit und Langzeitstudiengebiihren.

e die flexiblere Gestaltung von Studienordnungen.

e und die flachendeckende Mdglichkeit zur Prifungsabmeldung bis 24 Stunden

vor Prufungsbeginn.

Begrindung

erfolgt miindlich

Seite 2/ 2


http://www.tcpdf.org

	C19: Corona und wie weiter? Keine Rückkehr zum „Business as usual“!

